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Informationsblatt

Ein Zeichen über das eigene 
Leben hinaus
Wer sich auch in Zukunft für die eigenen Ideale einsetzen möchte, kann im Testament 
eine gemeinnützige Organisation berücksichtigen. Mit dem revidierten Erbrecht haben 
Erblasserinnen und Erblasser ab 2023 mehr Handlungsspielraum.

Das revidierte Erbrecht

In der Schweiz werden jährlich geschätzte 
95 Milliarden Franken vererbt – zum Gross-
teil innerhalb der Familie. Lediglich drei 
Promille davon werden an gemeinnützige 
Organisationen gespendet. Ab Anfang 2023 
tritt das revidierte Erbrecht in Kraft: Die 
gesetzlichen Pflichtteile wurden reduziert, 
die Erblasserinnen und Erblasser haben 
beim Nachlass mehr Handlungsspielraum.
Viele Menschen möchten ein Zeichen über 
das eigene Leben hinaus setzen und dazu 
beitragen, dass die eigenen Ideale weiter 
vertreten werden. Dies, um etwa der Umwelt 
auch zukünftig eine Stimme zu geben und 
den neu heranwachsenden Generationen 
eine lebenswerte Welt zu hinterlassen.

Wer einer Organisation etwas aus dem 
Nachlass hinterlassen will, macht das am 
einfachsten mit einem Vermächtnis oder 
Legat im Testament. Der Erblasser oder die 
Erblasserin kann dieses Legat an einen 
Zweck binden. 

Damit ein Testament gültig ist, müssen 
Formvorschriften beachtet werden: Es muss 
handschriftlich verfasst, datiert und unter- 
schrieben sein. Ein Testament kann auch 
öffentlich beurkundet werden. Berücksichtigt

 
werden müssen die gesetzlichen Erben, 
die pflichtteilgeschützt sind, also Kinder, 
überlebende Ehegatten und eingetragene 
Partnerinnen oder Partner. Hat jemand keine 
gesetzlichen Erben, kann er oder sie über 
das gesamte Vermögen frei verfügen.

« Wir alle sind gefordert, die Erderwärmung 
einzudämmen und unserem Planeten Sorge 
zu tragen, damit auch unsere Kinder und 
Kindeskinder noch ein würdiges und gesundes 
Leben führen dürfen. »



Unterstützung durch den VCS

Der VCS bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Onlineportal DeinAdieu.ch einen Testament- 
generator an. Damit erstellen Sie – auch 
ohne Erfahrung in rechtlichen Belangen – 
kostenlos und anonym eine individuelle 
Testamentsvorlage, die Sie anschliessend 
von Hand abschreiben, datieren und unter-
schreiben können.

Unter www.verkehrsclub.ch/legate können 
Sie eine kostenlose Erstberatung mit den 
Erbrechtsspezialisten unserer Partnerorgani-
sation DeinAdieu vereinbaren. Das vertrauliche 
Gespräch per Telefon oder vor Ort im Wert von 
300 Franken beinhaltet die Prüfung Ihrer 
Situation oder Ihres Testaments sowie eine 
Empfehlung für Ihre Nachlassplanung.
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Ein Geschenk 
an die nächste Generation

Der Hitzesommer in diesem Jahr hat uns 
gezeigt, dass die Auswirkungen der Klima-
krise immer spürbarer werden und die 
nahenden ökologischen Kipppunkte nicht 
mehr ein Problem sind, das man aussitzen 
und den künftigen Generationen überlassen 
darf. Wir alle sind gefordert, die Erderwär-
mung einzudämmen und unserem Planeten  
Sorge zu tragen, damit auch unsere Kinder 
und Kindeskinder noch ein würdiges und 
gesundes Leben führen können.

Der Verkehr ist der grösste Verursacher von 
Treibhausgasen in der Schweiz. Das muss 
sich dringend ändern! Für den VCS ist darum 
klar: Die Zukunft ist fossilfrei! Dafür setzen 
wir unser ganzes politisches Gewicht ein. 
Zudem fördern wir die Gesundheit durch 
aktive Mobilität dank mehr Fuss- und  
Veloverkehr. In den Städten sorgt unser 

Engagement für Verkehrsberuhigung dank 
Tempo 30 und Begegnungszonen. Auf der 
Strasse setzen wir uns für die Eindämmung 
von Luft- und Lärmemissionen des Auto- 
verkehrs und für die Verkehrssicherheit ein.

Wir versprechen, uns auch in Zukunft mit 
aller Kraft für eine Mobilität einzusetzen, 
in welcher der Mensch und die Natur im 
Zentrum stehen – gemeinsam mit Ihnen! 
Als VCS-Mitglied oder mit einem Legat 
helfen Sie uns in diesem Bestreben. Nur 
dank Ihrer langjährigen Unterstützung ist 
unser Engagement auch für zukünftige  
Generationen überhaupt möglich.

Pflichtteile bisher
Ehepartner, Ehepartnerin und Kinder Nur Kinder Ehepartner, Ehepartnerin und Eltern

Pflichtteile ab 2023

Die Erblasserin, der Erblasser hat ab 2023 dank einer höheren frei verfügbaren Quote mehr 
Handlungsspielraum bei der Nachlassplanung.
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